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Ein Dauerbrenner im Rollstuhlclub Solothurn, bei dem ich fast in jedem Jahresbericht 
davon schreibe, ist das Mittwochtraining in der Vebo in Oensingen. Mittlerweile ist die 
Trainingspräsenz von rund 300 Stunden 2015, auf knapp 200 Stunden zurück gegangen. 
Das heisst, dass wir manchmal nur vier bis fünf Personen, inklusive Leitung in der Halle 
sind. 
Gründe dafür gibt es verschiedene, wenn langjährige Turnerinnen und Turner wegen 
gesundheitlichen Problemen nicht mehr teilnehmen können, durch Unfall vorübergehend 
ausfallen oder wie bei Vreni Müller, die im Moment kein Auto hat. 
Kommt hinzu, dass wir langsam ein Leiterproblem haben. Urs, der die höchste 
Leiterstufe hat, macht keine Weiterbildungen mehr und verliert so seine 
Leiteranerkennung, er möchte eigentlich ganz aufhören mit dem leiten. Brigitte hat schon 
lange keine Leiteranerkennung mehr und Heiz der erst angefangen hat, möchte schon 
wieder reduzieren, weil er eventuell beim Rollstuhlclub Basel ein Leiteramt übernimmt. 
Eigentlich lohnt sich der Aufwand, das Mittwochtraining aufrecht zu erhalten fast nicht 
mehr. Und doch ist dieser Trainingsabend für alle die noch mitmachen ein schöner 
Anlass, um zusammen zu trainieren, sich körperlich und auch geistig auszugeben, wie 
bei den kniffligen Spielen, die Jeannette jeweils vorbereitet. 
Ich denke, wir führen das Training in diesem Jahr noch so weiter und schauen an der 
Herbstvorstandssitzung, ob und wie wir die Mittwochturnstunde weiterführen wollen. 
 
Ganz anders sieht das beim Rugby aus, sie haben 2360 Trainingsstunden abgerechnet 
und sind mittlerweile 23 lizenzierte Spielerinnen und Spieler im Team. Zum ersten Mal 
stellen sie zwei, etwa gleich starke Mannschaften, die Fighting Snakes und die Snakes, 
die in der Meisterschaft um den Titel mitspielen. 
Fährerweise muss man sagen, so speziell es auch tönt, dass sie an der Quelle für 
potentielle Mitspielerinnen und Mitspieler sind. Sie trainieren zweimal pro Woche im 
Paraplegiker Zentrum in Nottwil und frischverletzte Tetraplegikerinnen und Tetraplegiker 
haben schon in der Reha die Möglichkeit bei ihnen im Training mitzumachen. 
 
Die Zusammenarbeit mit den Aussengruppen wie dem Rugby und dem Tanzen, dass in 
zwei Blöcken im Frühling und im Herbst auch in Nottwil trainiert sowie dem Tennis, dass 
wöchentlich im CIS Tenniscenter in Solothurn ihr Training hat, funktioniert sehr gut. 
Den Ressortverantwortlichen möchte ich für die jeweils fristgerechte Einreichung der 
gewünschten Unterlagen für die BSV-Abrechnung ganz herzlich danken. 
Auch einen grossen Dank an die Sportleiterinnen und Sportleiter für die geleiteten 
Trainingsstunden. 
 
Nun noch eine ganz besondere Geschichte. Im Newsletter von Swiss Paralympic habe 
ich einen Bericht über die Schwimmerin Nora Meister gelesen. Irgendwie kam mir der 
Name bekannt vor, es hat etwas gedauert bis ich herausgefunden habe woher ich sie 
kenne. Sie ist nämlich bei uns Clubmitglied und hat als kleines Mädchen 2009 und 2010 
beim Kids-Training in Olten mitgemacht. Nora hat Jahrgang 2003 und leidet seit ihrer 
Geburt an einer Hörbehinderung und an einer Gelenkversteifung. 
Sie hat verschiedene Sportarten ausprobiert, wie Schwimmen, Handbike und Rollstuhl-
Tennis und ist dann beim Schwimmen geblieben. Nora besucht die Sportkanti in Aarau 
und trainiert achtmal pro Woche im Schwimmclub Aarefisch in Aarau. 
Durch ihren grossen Willen und Trainingsfleiss hat sie es schon weit gebracht, mit 15 
Jahren wurde sie letzten August an den Europameisterschaften in Dublin über 100 m 
Rücken und 400 m Freistil Doppeleuropameisterin, zu Gold kam noch eine Silber-
Medaille im 100 m Freistil dazu. Ihr nächstes ganz grosses Ziel sind die Paralympischen 
Spiele 2020 in Tokyo. 



Nun zu den Wettkampfresultaten der Sportlerinnen und Sportler. Für ihre super 
Leistungen bekommen alle ein kleines Präsent. 
 
Weltmeisterschaften: 
Handbike  Heinz Frei   5. Rang im Teamwettkampf 
 
Europameisterschaften: 
Schwimmen  Nora Meister   Gold 100 m Rücken 
       Gold 400 m Freistil 
       Silber 100 m Freistil 
 
Schweizermeisterschaften Junioren: 
Leichtathletik  Dario Studer U16  Silber Sprint und Mittelstrecke 
   Lisa Schultis U23  Gold Mittelstrecke und Bronze Sprint 
   Licia Mussinelli U23  Silber Sprint und Bronze Mittelstrecke 
 
Schweizermeisterschaften: 
Leichtathletik  Lisa Schultis   Bronze 200 m 
   Licia Mussinelli  Bronze 800 m 
 
Schiessen  Hans-Peter Steffen  Silber 50 m Gewehr liegend 
 
Handbike  Heinz Frei   Gold Zeitfahren 
   Reto Wittwer   Gold Strassenrennen 
   Hansruedi Bobst  Silber Strassenrennen 
 
Tennis-Interclub Matthias Hürlimann/ Schweizermeister Liga B 
   Sebastian Büttiker 
 
Tennis  Jean-Bernard Veuthey Vize-Schweizermeister Senioren 
 
Rugby   Fighting Snakes  Vize-Schweizermeister 
       Cupsieger in der Saison 2017/2018 
 
 
 
Ich gratuliere allen Sportlerinnen und Sportler ganz herzlich zu diesen grossartigen 
Resultaten. 
 
Hansruedi Bobst 
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